
Gebrauchsanweisung für den Betrieb
der elektromotorgetriebenen R/C Century Bootes

Bitte beachten Sie auch die ausführlich   bebilderte   beiliegende Anleitung in   
Englisch zu dieser deutschen Anleitung!

Funktionen: rechts, links und Schub über Motordrosselung

Charakteristiken des Modells:

RC-Boot, einfach zu handhaben und insbesondere für Anfänger geeignet.
Die Schnellladebatterie, die speziellen luftgekühlten Antriebsmotoren und die Leichtbauweise 
des Modells machen das Boot zu einem idealen Erlebnis für die ersten Fahrversuche. Durch 
die besondere Bauweise hat das Modell auch für Ungeübte hervorragende Fahreigenschaften.
 
Inhalt:
Sender, Boot inkl. Schiffsschrauben, Fahrakku für das Boot , Ladegerät & Bootsständer zum 
Ablegen des Bootes oder auch zum Ausstellen

WARNUNG: 
Bitte befolgen Sie die Gebrauchsanweisung genau, um eventuelle Unfälle zu vermeiden!

A. Bitte prüfen Sie den Baukasteninhalt auf Vollständigkeit
B. Fahren Sie ausschließlich auf einem freien Gewässer ohne zu starker Strömung oder 

sichtbare Wassergewächse, um Unfällen oder dem Verlust des Modells vorzubeugen. 
C. Bei völlig ungeübten RC Anfängern empfiehlt sich trotz der Einfachheit für die 

Bedienung des Modells eine Hilfe durch eine erfahrene Person.
D. Es wird empfohlen, das Boot ohne Begleitung NICHT unter 8 Jahren  und dann 

entsprechend mit Aufsicht eines Erwachsenen fahren zu lassen.

Die ersten Schritte

1. Kennenlernen der Fernbedienung. Wie auf dem Bild der englischen Anleitung 
ersichtlich, sehen Sie die verschiedenen Funktionen der Fernsteuerung gemäß der 
englischen Bezeichnungen wie folgt: Die „Antenna“ (Antenne) sollten Sie 
zunächst in das an der Senderoberseite angebrachte Loch einstecken und in der 
Verschraubung festdrehen sowie die Antenne anschließend ausziehen, um einen 
maximalen Empfang bei Betrieb des Bootes zu gewährleisten. 
Der „Controller power switch schaltet den Sender ein, wenn Sie Ihn auf „On“ nach 
rechts ziehen und entsprechend auf „Off“, also Aus sobald Sie ihn wieder nach 
links ziehen.     



Die LED Anzeige zeigt Ihnen an, ob Sie noch genug Batterieladung haben, um zu 
lenken und das Boot in Fahrt halten zu können. ACHTUNG! Wenn Sie nicht mehr 
ausreichend Batteriespanung haben sollten, wird die LED-Anzeige schwächer, Sie 
sollten dann UNBEDINGT die Batterien wechseln, ansonsten könnten Sie den 
Funkkontakt zum Boot verlieren und das Boot ist nicht mehr steuerbar!

 
Durch Betätigen des linken Steurknüppels bezeichnet als „Throttle Stick“ nach 
oben können Sie die Geschwindigkeit des Bootes erhöhen. Mit dem rechten 
Steuerknüppel bezeichnet als „Direction control stick“ lenken Sie das Boot nach 
rechts oder links.

2. Der Sender benötigt 8 AA Batterien, die Sie wie im Bild ersichtlich in die 
Senderrückseite einlegen. Bitte benutzen Sie NUR neue Batterien und mischen Sie 
diese nicht mit Alten. Wenn Sie Akkus benutzen, bitte auch diese nicht mit 
Einmalbatterien misch, verwenden Sie dann bitte ausschließlich voll geladene 
Akkus. Bitte unbedingt beim Einsetzen der Batterien auf die richtige Polarität 
achten.

3. Stecken Sie zunächst den Fahrakku an das Ladegerät und anschließend das 
Ladegerät in die Steckdose.

 
Generell gilt für das Laden von Akkus folgende Faustregel:

Ladestrom des Akkus                     x 1,4 =  Gesamtladezeit des Akkus
Ladekapazität des Ladegerätes

Bei  z.B. 700 Mah des Akkus z.B.

700 x 1,4 = ca. 4 Std. Ladezeit
250

4. Setzen Sie jetzt den vorher geladenen Akku in den Bootsrumpf durch Öffnen der 
Kabinenklappe (Ziehen der Lasche) wie im Bild ersichtlich ein und verbinden Sie 
das Akkukabel mit dem vorhandenen Anschlußkabel im Bootsrumpf. 

5. Setzen Sie anschließend die Kabinenklappe wieder auf und vergewissern Sie sich 
nochmals, daß die Kabinenhaube SICHER auf dem Boot befestigt ist, um während 
der Fahrt das Eindringen von Wasser zu vermeiden!

6. Ziehen Sie die Antenne durch das mitgelieferte PVC Rohr (Tip: Sollten Sie die 
Antenne nicht gleich ganz durchziehen können, hilft es, diese mit ein wenig Spüli 
vorher einzureiben!).

7. Betrieb:  
Kinder zwischen 8 und 14 Jahren sollten dieses Boot UNBEDINGT unter Aufsicht 
eines Erwachsenen betreiben! Bitte fahren Sie mit dem Boot im Dauerbetrieb nicht 
länger als 15 Minuten! Danach müssen die Motoren zunächst wieder mindestens 5 
Minuten abkühlen; prüfen Sie, ob der Motor weniger als handwarm ist; 
anschließend können Sie problemlos sofort wieder fahren.



8. Steuern Sie das Boot mit de rechten Steuerknüppel wie in den Bildern unter Punkt 
8. Angegeben. Wenn das Modell NICHT bei dem ersten Schub durch den linken 
Steuerknüppel geradeaus fahren sollte, können Sie die Spur des Bootes am oberen 
Deck wie im Bild ersichtlich LEICHT verstellen (man merkt den Raster), bis das 
Boot zunächst NUR durch den Schub, also OHNE mit dem linken Knüppel zu 
steuern, geradeaus fährt.

9. Schiffsschraubenwechsel: Die linke Schiffsschraube wechseln Sie, indem Sie die 
linke Schiffswelle im Inneren des Bootes festhalten und anschließend GEGEN den 
Uhrzeigersinn die Schiffsschraube von außen lösen! Die neue Schiffsschrauben 
bitte im Uhrzeigersinn außen an die Schiffswelle drehen und ebenfalls die 
Schiffswelle im Inneren dabei festhalten. Bei der rechten Schiffs schraube 
verfahren Sie genau entgegengesetzt zu dem eben beschriebenen Vorgang für das 
Lösen und anschließende Befestigen der linken Schiffsschraube. (TIP: Die 
Schraube hält noch besser, wenn Sie EIN WENIG Gewindeklebstoff/dichtmittel 
verwenden!)

10.  Wenn Sie das Boot längere Zeit nicht benutzen, nehmen Sie UNBEDINGT die 
Batterien aus dem Sender UND dem Boot und lagern Sie diese trocken! Setzen Sie 
das Boot nicht unnötig lange dem prallen Sonnenlicht aus, damit Ihr Boot nicht mit 
der Zeit vergilbt. Nehmen Sie bei längerer Lagerung die Schiffswelle aus dem 
Modell (wie beim Wechsel der Schiffsschraube vorgehen, nur das Sie die Welle 
herausziehen!)und fetten Sie diese ein, um Rost zu vermeiden.

Nichtbeachtung einer der oben genannten Punkte führt zum Erlöschen der Garantie 
bzw. Gewährleistung!

WARNUNG !

Die Fernsteuerung kann die Signale über eine maximale, gesicherte 
Distanz von 100 Metern abgeben. Auch wenn die Signale bis zu 200 
Metern eventuell noch empfangen werden, ist die Gefahr von 
Interferenzen und somit der Unlenkbarkeit des Modells, größer. 

Die Konformitätserklärung für dieses Modell können 
Sie unter www.renus .com einsehen!


